
Kinderschutz
im ländlichen Raum

Unser Team 

Unser Team besteht aus 
Insofern Erfahrenen Fachkräften 
(gem. § 8a/b SGB VIII) aus den 
Bereichen Psychologie und Pädagogik 
mit beraterisch-therapeutischer 
Zusatzausbildung.

Administrative Unterstützung 
erhalten wir durch unsere Kolleginnen 
in den Büros Lüneburg und Stade. 

Trägervertretung

Diakonieverband der Ev.- luth.  Kirchenkreise 
Buxtehude und Stade

             
Lebensraum Diakonie e.V.

Standorte/Kontakte
 

Lüneburg
An den Reeperbahnen 1, 21335 Lüneburg
Telefon 04131 283 97 00

Stade
Seminarstraße 7, 21682 Stade
Telefon 04141 419 99 02

Montag bis Donnerstag  8.30 – 16.00 Uhr
Freitag  8.30 – 14.00 Uhr

buero@kinderschutz-noni.de
www.kinderschutz-noni.de

In Trägerschaft des



Mit unserer Tätigkeit wollen wir zur Verbesserung 
des Kinderschutzes im ländlichen Raum im Bereich 
Nord-Ost-Niedersachsen beitragen. 

Dabei ist es unser Ziel, die Öffentlichkeit für das 
Thema Gewalt an Kindern und Jugendlichen zu 
sensibilisieren. Wir wollen Handlungskompetenz 
stärken und bei der Einleitung von Handlungs-
schritten unterstützen.

(Fach-)Beratung

Wir beraten anonym, vertraulich und kosten-
frei. Unser Angebot umfasst die telefonische 
(Erst-)Beratung und /oder eine (Team-)Beratung 
vor Ort, wie z. B. in Kindertageseinrichtungen, 
Einrichtungen der Jugendhilfe, Einrichtungen 
der Behindertenhilfe, Schulen, Beratungsstellen, 
Sportvereinen und Trägern von Einrichtungen, 
in denen sich Kinder und Jugendliche aufhalten, 
zum Themenspektrum Kinderschutz und Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen. Auch mit dem 
Ziel, Sicherheit in der Einschätzung von Gefähr-
dungssituationen zu erlangen.

Darüber hinaus werden bei Verdacht auf Kindes-
wohlgefährdung Fachberatungen für Einzelne 
und Teams, die beruflich oder ehrenamtlich mit 
Kindern und Jugendlichen arbeiten, angeboten 
und gemeinsam eine Gefährdungseinschätzung 
mit einer Insoweit Erfahrenen Fachkraft vorge-
nommen (gem. § 8a/b SGB VIII).

Schutzkonzepte

Im Rahmen von Prävention gegen Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen erarbeiten wir 
Handlungs- und Schutzkonzepte gemeinsam 
mit Fachkräften aus und in Einrichtungen
und Institutionen sowie Kliniken und Praxen. 

Fortbildungen und Fachtagungen

Das Angebot beinhaltet die Konzipierung, 
Planung, Durchführung und Auswertung 
überregionaler und regionaler Fortbildungen, 
Fachtagungen und Schulungen aus dem 
Themenspektrum „Gewalt gegen Kinder und 
Jugendliche“ sowie des Bereichs „Kinder-
schutz“. 

Im Rahmen der Fortbildungsoffensive 
kooperieren wir mit den Kinderschutzzentren 
des Landes Niedersachsen.

Fragen hierzu beantworten wir Ihnen 
gern. Sie erreichen uns unter den umseitig 
angegebenen Kontakten.

Klient*innenberatung

Kinder, Jugendliche, Eltern und Vertrauens-
personen, die von Gewalt gegen Kinder 
betroffen sind, werden telefonisch, online 
und persönlich beraten.

Wir wollen dazu beitragen … 

Problemlagen 
wahrzunehmen

Sicherheit in 
der Einschätzung von 
Gefährdungssituationen 
zu erlangen

Handlungskompetenz 
zu stärken

Gewalt-
prävention 
zu leisten

„Die Menschheit schuldet 
      dem Kind das Beste, was sie 
   zu geben hat …“
Auszug aus der Präambel der UN-Kinderrechtskonvention 
von 1959


